
 

___________________________________________________________________________  

Hinweise zur Datenverarbeitung für Vertragspartner 

___________________________________________________________________________  

Im Folgenden informieren wir Sie als unser Vertragspartner über die Verarbeitungen Ihrer personen-
bezogenen Daten und die Ihnen zustehenden Rechte uns gegenüber. 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Verantwortliche: Wegnerpartner Wegner & Partner mbB, Rechtsanwälte, Partnerschaft mit be-
schränkter Berufshaftung, Friedrichstraße 94, 10117 Berlin-Mitte 

T +49 30 221 99 46 00 

F +49 30 221 99 46 20  

Wir haben für unsere Kanzlei eine externe Datenschutzbeauftragte bestellt:  

Rebecca Wiemer 

WIEMER ARNDT UG (haftungsbeschränkt), Marienstraße 25, 10117 Berlin-Mitte 

T +49 (0)30 403 649 830 

E kontakt@wiemer-arndt.de 

2. Erhebung, Speicherung und Verwendung personenbezogener Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden nach den Bestimmungen der Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und anderen relevanten Daten-
schutzvorschriften verarbeitet. 

Wir verarbeiten Ihre Daten, um 

• entweder Ihr Vertragsangebot prüfen und über eine Annahme entscheiden zu können 
(vorvertragliches Schuldverhältnis) oder 

• um einen Vertrag mit Ihnen schließen und durchführen zu können. 

3. Der Vorgang ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich 

Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung eines 
Vertragsverhältnisses mit uns erforderlich, zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet oder 
zur Wahrung berechtigter Interessen berechtigt sind. Zur Bereitstellung der personenbezogenen 
Daten sind Sie nicht verpflichtet. Ohne die Bereitstellung wäre die Durchführung des Vertrages 
jedoch nicht ordnungsgemäß möglich, was in letzter Konsequenz die Verweigerung des Ab-
schlusses oder die Beendigung eines Vertrages zur Folge haben könnte. Sofern wir darüber 
hinaus Daten von Ihnen erbitten, werden Sie auf die Freiwilligkeit der Angaben gesondert hinge-
wiesen. 

4. Kategorien von Daten 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die mit der Vertragsbegründung bzw. den vorvertraglichen 
Maßnahmen in Zusammenhang stehen. Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person bzw. 
Personen Ihres Unternehmens sein (Branche, Unternehmenszugehörigkeit, Vor- und 
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Nachname, Anschrift, Kontaktdaten etc.) sowie ggf. weitere Daten, die Sie uns im Rahmen der 
Begründung des Vertrags übermitteln. 

Wir nutzen Ihre Daten NICHT für automatisierte Entscheidungsfindungen einschließlich Profiling 
i.S.d. Art. 4 Nr. 4 DSGVO. 

5. Quellen der Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. der 
Begründung eines Vertragsverhältnisses oder im Rahmen vorvertraglicher Maßnahmen von 
Ihnen erhalten sowie aufgrund eigener Recherche aus Quellen, die öffentlich zugänglich sind 
(z.B. Internet). 

6. Weitergabe von Daten an Dritte 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unserer Kanzlei an die Bereiche weiter, die 
diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. zu der Umsetzung 
unseres berechtigten Interesses benötigen. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von Auftragsverarbei-
tungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO 
erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in diesem Fall Anbieter von Internetdienstanbieter 
sowie Anbieter von Kundenmanagementsystemen und -software. Eine Datenweitergabe an 
Empfänger außerhalb unserer Kanzlei erfolgt ansonsten nur, soweit gesetzliche Bestimmungen 
dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Abwicklung und somit zur Erfüllung des Vertra-
ges oder, auf Ihren Antrag hin, zur Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich 
ist, uns Ihre Einwilligung vorliegt oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter diesen 
Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 

• Externer Steuerberater 

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Staatsanwaltschaft, Polizei, Aufsichtsbehör-
den, Finanzamt) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung 

7. Übermittlung Ihrer Daten an einen Empfänger in einem Drittland oder an eine internatio-
nale Organisation 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
– EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung des Vertrages (z. B. Zahlungsaufträge) er-
forderlich oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben oder dies anderweitig gesetzlich zulässig 
ist. In diesem Fall ergreifen wir Maßnahmen, um den Schutz Ihrer Daten sicherzustellen, bei-
spielsweise durch vertragliche Regelungen. Wir übermitteln ausschließlich an Empfänger, die 
den Schutz Ihrer Daten nach den Vorschriften der DSGVO für die Übermittlung an Drittländer 
(Art. 44 bis 49 DSGVO) sicherstellen. 

8. Dauer der Datenspeicherung für die Bewerbung (ohne späteren Vertragsschluss) 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unseres Ver-
tragsverhältnisses mit Ihnen. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, 
die sich u. a. aus den gesetzlichen Rahmenbedingungen ergeben. In der Regel sind dies 10 
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Jahre zuzüglich einer Karenzzeit von weiteren 4 Jahren, um Fälle einer möglichen Ablaufhem-
mung zu erfassen. Nach Ablauf von 14 Jahren prüfen wir, ob Gründe für eine weitere Aufbewah-
rung vorliegen. 

Letztendlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die 
zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, 
in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

9. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 
uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungs-
zwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfän-
gern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschrän-
kung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das 
Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und 
ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständi-
gung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezoge-
nen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf 
freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-
tung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, 
die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die 
Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhal-
ten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 
können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 
Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 
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10. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, 
soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
info@wegnerpartner.com 

11. Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an die oben genannte Datenschutzbe-
auftragte oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden.  

Berliner Beauftragte für den Datenschutz und Informationsfreiheit 

E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 
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